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BEGREIFT IHR
MEINE LIEBE?

WELTGEBETSTAG
AM 6. MÄRZ 2015

LITURGIE
VON DEN BAHAMAS
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A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten: jeweils am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr

Datum Dreifaltigkeitskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Matthäuskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Markushaus                           
Sonntag 
11:00 Uhr

Sonntag, 1. Februar 2015 Schneller T Menzemer Schneller A mit Saft

Samstag, 7. Februar 2015 16 h Ecker T
Sonntag, 8. Februar 2015 Maier T 

Vorstellung Konfirmanden
Ecker A Schneller T

Sonntag, 15. Februar 2015 Kern-Kremp Menzemer T / KK Kern-Kremp

Samstag, 21. Februar 2015 16 h Maier T
Sonntag, 22. Februar 2015 Maier A / KK Ecker A mit Saft Maier A mit Saft

Sonntag, 1. März 2015 Kern-Kremp T Ecker Schneller A mit Saft
Vorstellung Konfirmanden

Freitag, 6. März 2015
Weltgebetstag

16:30 h St. Johannes Bosco
siehe Seite 4!

16:30 h St. Fronleichnam
siehe Seite 4

18 h Gottesdienst
siehe Seite 4!

Samstag, 7. März 2015 16 h Menzemer T
Sonntag, 8. März 2015 Maier Menzemer A siehe Freitag, 06.03.2015

Sonntag, 15. März 2015 Kern-Kremp 
Vorstellung Konfirmanden

Ecker T / KK Schneller T

Samstag, 21. März 2015 16 h Schneller T
Sonntag, 22. März 2015 Schneller Schreiner-Menzemer Schneller

Sonntag, 29. März 2015 11 h Kern-Kremp A / KK 
Goldkonfirmation

Schneller Schneller

Donnerstag, 2. April 2015 
Gründonnerstag

19 h Schreiner-Menzemer 
A mit Saft

15 h Ecker
im Altenheim Bethesda

Freitag, 3. April 2015 
Karfreitag

Kern-Kremp A Ecker A Kern-Kremp A mit Saft

Samstag, 4. April 2015 22 h Schreiner-Menzemer
Sonntag, 5. April 2015 
Ostersonntag Maier A

7 h Ecker (Friedhof) 
Menzemer A mit Saft Schneller FGD A mit Saft

Montag, 6. April 2015 
Ostermontag

Schneller T Schreiner-Menzemer 
Familiengottesdienst

Altenheim Bethesda 
10:00 Uhr 

Wüstenhöferstr. 177

Altenheim Vogelheim 
Haus St. Thomas 

10:00 Uhr

Altenheim Vogelheim 
Albert-Schmidt-Haus 

16:00 Uhr

02.02. Ecker 09.03. Menzemer 26.02. Schneller 06.02. Schneller
09.02. Ecker 16.03. Ecker 26.03. Schneller 13.03. Schneller
16.02. Menzemer 23.03. Schreiner-Menzemer Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Straße
23.02. Ecker 30.03. Schneller Gottesdienst ghanaischer Christen, sonntags, 12-14 h
02.03. Kern-Kremp 02.04. 15 h Ecker Kontakt: Presbyter Samuel Artur (0201 35946)
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Weltgebetstag 2015, Frauen der Bahamas laden ein zum Gebet
Begreift ihr meine Liebe? (frei übersetzt nach Johannes 13,12)

Liebe Leserin, lieber Leser,
„verkehrte Welt“, so hat Petrus wohl gedacht, als Jesus sich 
hinkniete, um seinen Jüngerinnen und Jüngern die Füße zu 
waschen. Alles in ihm sträubte sich. Das konnte er doch nicht 
zulassen! „Rabbi“ wurde Jesus oft genannt, „Meister“ und 
„Herr“, weil die Menschen ihm vertrauten, ihn achteten und 
auf  seine Worte hörten, weil sie ihn verehrten. Und nun war 
dieser Jesus aufgestanden, hatte das Obergewand abgelegt, sich 
ein Tuch wie eine Schürze vorgebunden und eine Waschschüs-
sel zur Hand genommen. Als wäre ER ein Diener oder eine 
Dienerin, hat er sich vor seine Freunde gekniet und begonnen, 
ihnen ihre Füße zu waschen. 
Petrus protestiert und begreift nicht, was diese Situation be-
deutet. Er sucht nach Argumenten und Vorbehalten, und will 
seinen Widerstand rechtfertigen. Er kann nicht aushalten, dass 
Jesus sich so demütig verhält: wie ein Knecht und nicht wie 
ein Herr. Verkehrte Welt - genau aber darin ist das Evangelium 
verborgen. Jesus zeigt, dass sein Weg der Weg der Liebe ist, 
in Demut und Gehorsam gegen Gott. Ein Weg, der in letzter 
Konsequenz zum Kreuz auf  Golgatha führt - und der dennoch 
der Weg des Lebens ist, allem Augenschein zum Trotz.

Begreift ihr meine Liebe? Diese Frage Jesu nehmen die Frauen 
von den Bahamas auf. Sie möchten Jesus nachfolgen, indem sie 
sich für die Schwächsten in der Gesellschaft einsetzen.
Die Inselwelt der Bahamas, die uns durch Reisekataloge als 
Paradies präsentiert wird, hat Brüche und Schattenseiten. Dort 
zu leben ist für die bahamaische Bevölkerung zunehmend 
schwierig. Durch den wachsenden Tourismus ist sexuelle 
Ausbeutung ein ernstes Problem. Nicht nur Schwangerschaften 
von Teenagern, sondern auch sexuell übertragbare Krankheiten 
gefährden die Bevölkerung. Christliche Frauen setzen sich dafür 
ein, dass minderjährige Mütter ihren Schulabschluss nachholen 
können und ihre Kinder betreut werden. Sie schließen sich in 
Kooperativen zusammen, um traditionelle Flechtarbeiten oder 
Textilien aus Batik zum Verkauf  anbieten zu können, denn 
Arbeitsplätze abseits des Tourismus sind rar. Sie fordern Rechte 
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Weltgebetstag am 06.03.2015

für Flüchtlinge aus Haiti und treten dafür ein, dass sich ihre 
Regierung stärker für die einheimische Bevölkerung einsetzt 
als für Investoren neuer Hotelanlagen der Luxusklasse.
„Ein Beispiel habe ich euch gegeben, damit ihr tut, wie euch 
getan habe.“ Und „Selig seid ihr, wenn ihr’s tut.“ Damit 
schließt Jesus das Gespräch mit dem Freundeskreis ab. Das 
Zögern des Petrus ist ein Schlüssel zum Verstehen: Nur wenn 
ich mir die Liebe Jesu gefallen lasse, wenn ich zulasse, dass 
er mich mit seinem Wort berührt, kann auch ich mich ande-
ren zuwenden. Die Besinnung auf  Jesus und seine Botschaft 
macht uns frei, aufeinander zuzugehen und füreinander einzu-
stehen. Auf  den Bahamas und hier in Essen. 
Lassen Sie sich, liebe Gemeinde, auf  den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag am ersten Freitag im März ein! Die Lieder und 
die Gebete von den Frauen der Bahamas  schließen uns zu 
einer weltweiten Gemeinschaft zusammen und öffnen unsere 
Herzen für die Botschaft der Bibel. Männer und Frauen sind 
herzlich willkommen!
Ihre Pfarrerin
Brigitte Schneller

Wir laden ganz herzlich ein zu den Got-
tesdiensten zum Weltgebetstag.
Bereich der Dreifaltigkeitskirche:
St. Johannes Bosco
15:00 Uhr - Begegnungstreffen
16:30 Uhr - Gottesdienst
Bereich Markushaus:
18:00 Uhr - Gottesdienst im Markus-
haus mit anschließendem Fest der Be-
gegnung und landestypischer Mahlzeit
Bereich Matthäuskirche:
St. Fronleichnam
Kampstr./Wüstenhöferstr.
15:00 Uhr - Im Pfarrsaal Kaffeetrinken 
und Einführung in das Land und
die Gebetsordnung. Anschließend ge-
meinsamer Gottesdienst in der Kirche 
St. Fronleichnam
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Anzeige

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
Informationen zu 
unseren Anzeige-
richtlinien sowie 
möglichen Größen 
und Kosten:
anzeigen@borbeck-vogelheim.de
Tel. 0201 86563-37

Austritt aus dem Presbyterium
Die Presbyter Norbert Plöger (Foto 
rechts) und Robert Blech (Foto links) 
sind aus dem Presbyterium ausgetre-
ten. Herr Plöger war seit dem Jahr 
2000 Mitglied im Presbyterium. Als 
Kirchmeister war er für die Finanzen 
unserer Gemeinde zuständig und hat 
in vielen Ausschüssen und Gremien 
unsere Gemeinde mitgestaltet und für 
sie in der Leitung der Gemeinde große 
Verantwortung übernommen.  Herr 
Plöger hat unsere Gemeinde in der 
Kreissynode vertreten und war u.a. mit 
großem Engagement Mitinitiator für 
die Spendenaktion zur Errichtung des 
neuen Glockenstuhls in der Matthäus-
kirche. Zum Nachfolger in das Amt des 
Kirchmeisters wurde Presbyter Christi-
an Roob gewählt.
Herr Blech war seit 1991 Mitglied im 
Presbyterium. Besonders engagiert hat 
er sich im Friedhofs- und im Bauaus-
schuss. Nach Beendigung seines Küster-
dienstes an der Dreifaltigkeitskirche hat 
er auch weiterhin Küstervertretungen in 
unserer Gemeinde übernommen. Wenn 

Hilfe oder Unterstützung benötigt wur-
de, war Herr Blech immer ansprechbar 
und eine starke und verlässliche Säule in 
der Presbyteriumsarbeit.
Wir danken Herrn Plöger und Herrn 
Blech sehr für die vielen Jahre ihrer 
engagierten Mitarbeit und ihren großen 
Einsatz in den verschiedenen Arbeits-
bereichen unserer Gemeinde. Sie haben 
durch ihre Arbeit im Presbyterium 
und darüber hinaus unsere Gemeinde 
in vielfältiger Weise mitgestaltet und 
mitgeprägt. 

Christoph Ecker,
Vorsitzender des Presbyteriums
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Wir suchen die schönsten Fotos!
Fotowettbewerb:

„KIRCHE(N) INS RECHTE LICHT SETZEN“
Zahlreiche Einsendungen aus unserer 
Gemeinde haben uns erreicht.
Eine kleine Auswahl an Fotos möchten 
wir an dieser Stelle gerne präsentieren.
Welche letztlich von uns in die engere 
Auswahl für den Versand zum Wettbe-
werbskommitee kommen, wird noch 
entschieden. Darüber und auch über 
mögliche Auszeichnungen werden wir 
in einer der nächsten Ausgaben des 
Gemeindebriefes berichten.
Eine vollständige Bildergalerie aller Fo-
tos finden Sie auf  unserer Website www.
borbeck-vogelheim.de.
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter fotos@borbeck-vogelheim.de.
D. Stender

Foto: Erika und Carsten Homeier

Foto: Birgit Kaiser de Garcia

Foto: Volker Borgardt

Foto: Dieter Kessler
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Am 1. Januar 2015 ist das Gemeindeamt 
Essen-Nord im zentralen Verwaltungs-
amt der Evangelischen Kirche in Essen 
aufgegangen. Bis zum Umzug unserer 
Verwaltung in das zentrale Verwaltungs-
amt in der Innenstadt - etwa Mitte des 
Jahres - wird die Arbeit der Verwaltung 
so weitergeführt, wie bisher. Auf  unse-
rer Gemeindeversammlung im vergan-
genen Jahr haben wir über die anste-
hende Umstrukturierung und die damit 
einhergehende Veränderung für unsere 
Gemeinde informiert: Alle Verwaltungs-
aufgaben unserer Gemeinde werden 
zukünftig zentral vom Haus der Kir-
che und einem in unmittelbarer Nähe 
befindlichen weiteren Standort erledigt. 
Um die Nähe zur Gemeinde und eine 
Anlaufstelle für Sie als Gemeindeglieder 
aufrecht zu erhalten, hat das Presbyte-
rium beschlossen, ein Vor-Ort-Büro 
mit einer halben Stelle einzurichten u.a. 
für Sekretariatsaufgaben, Auskünf-
te, Meldewesen, Beurkundungen, 
Bescheinigungen, Abrechnungen 
von Spenden und Kollekten, Ge-
meindebriefverteilung. Ebenso wird 
für einige Stunden in der Woche Herr 
Stender für den Friedhofsbereich vor 
Ort im Büro sein. Die Verwaltung für 
den gesamten Projektbereich verbleibt 
in Borbeck. Alle anderen Bereiche der 
Verwaltung werden durch das zentrale 
Verwaltungsamt wahrgenommen, u.a. 
die Begleitung der Presbyteriumsarbeit 
(weiterhin durch Frau Jacobsohn)/ Ver-
waltung des Personals / Finanz- und 
Rechnungswesen / Verwaltung der Bau- 

Verwaltungsstrukturreform 
Gemeindeämter werden durch zentrales Verwaltungsamt ersetzt

und Liegenschaften (Hausverwaltung, 
Vermietung, Bauangelegenheiten usw.) 
/ das Meldewesen /  die Verwaltung des 
Friedhofs / sowie die Verwaltung der 
Kindertagesstätten. All diese Umstruk-
turierungen bringen große Veränderun-
gen für unsere Gemeinde mit sich und 
es wird sicherlich einige Zeit brauchen, 
bis sich alles eingespielt hat. Unsere 
Gemeinde hat zusammen mit einigen 
anderen Gemeinden bis zuletzt eine 
Regionalisierung der Verwaltung befür-
wortet, um eine größere Nähe zu den 
Gemeinden aufrecht zu erhalten. Des-
halb haben wir vor wenigen Jahren das 
Gemeindeamt Essen-Nord gegründet. 
Doch der Vorschlag einer regionalen 
Verwaltung an drei oder vier Standorten 
in Essen wurde von der Mehrheit der 
Essener Gemeinden abgelehnt. Das 
Presbyterium und die Vertreter unserer 
Gemeinde in der Kreissynode haben in 
einem langen Prozess das ihnen Mög-
liche getan, um dem Zentralisierungs-
prozess entgegenzuwirken. Dies ist uns 
leider nicht gelungen.
Unsere Aufgabe ist es nun, unter den 
uns rechtlich vorgegebenen Bedingun-
gen zu versuchen, für Sie, die Ge-
meindeglieder und für unsere Mitar-
beitenden,  das „Vor-Ort-Büro“ so zu 
gestalten, dass eine größtmögliche Nähe 
zur Gemeinde aufrecht erhalten bleibt. 
Über weitere Details zu diesem Thema 
halten wir Sie im Gemeindebrief  auf  
dem Laufenden. 
Christoph Ecker,
Vorsitzender des Presbyteriums
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Sturm verwüstet Friedhof  / Neues Grünes Grab
-Das war das Jahr 2014-

Ein turbulentes Jahr liegt nun hinter uns 
und wir möchten die Gelegenheit nut-
zen, mal statistisch auf  das vergangene 
Jahr zurückzublicken und Ihnen einen 
Überblick über die Beerdigungszahlen 
zu geben.
Zunächst erinnern wir uns an den 
heftigen Sturm zur Mitte des Jahres, der 
auch auf  unserem Matthäusfriedhof  
für große Zerstörung gesorgt hat. Die 
entstandene Schadenshöhe beläuft sich 
auf  ca. 38.880,87 €. Die Versicherungs-
leistungen decken dabei leider nur einen 
kleinen Teil ab. Eine Großspende von 
der Deichmannstiftung sowie verein-
zelte kleinere Spenden machen den 
finanziellen Schaden für die Kirchenge-
meinde etwas erträglicher.
Betrachten wir das vergangene Jahr nun 
statistisch bzgl. der Bestattungszahlen 
und -formen.
Wie in denVorjahren fanden die meis-
ten Beisetzungen auf  dem Urnen-Part-
nerfeld (45) statt. Das weiterhin starke 
Interesse begründet sich hauptsächlich 

in der Tatsache, dass die Grabstätte für 
die Angehörigen keinen Pflegeaufwand 
darstellt, aber auch darin, dass es einen 
eigenen gemeinsamen Namensstein für 
die verstorbenen Lebenspartner gibt 
und diese somit nebeneinander beerdigt 
werden können.
Die Erdbestattungen waren dabei mit 
einer Anzahl von 40 zwar leicht rück-
läufig und nicht ganz so zahlreich wie 
im Vorjahr (45), aber noch immer im 
Schnitt der vergangenen Jahre.
Das traditionelle Erd-Reihengrab wird 
so gut wie gar nicht mehr in Anspruch 
genommen. Im vergangenen Jahr 
lediglich viermal. Das ist unter anderem 
damit zu begründen, dass der Pflegeauf-
wand von vielen Angehörigen nicht 
mehr gestemmt werden kann oder nicht 
mehr geleistet werden möchte. Der 
Trend geht eindeutig in die Richtung 
der s.g. pflegefreien Grabstätten.
Falls es einige noch nicht wissen: Wir 
bieten auch pflegefreie Grabstätten für 
Erdbestattungen an.

Eine Neuerung gab es 
im letzten Jahr auch. Seit 
Mitte des Jahres wurde das 
Bestattungsangebot um das 
„Grüne Grab“ erweitert. 
Diese kostengünstige Form 
der Urnenbeisetzung richtet 
sich in erster Linie an die-
jenigen, die sich meist aus 
finanziellen Gründen für 

Anzeige

Kontakt: Herr Stender, Tel. 86563-37 / friedhof@borbeck-vogelheim.de
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

die in Essen und Umgebung günstigste 
Beisetzungsoption entscheiden.
Ziel ist es, den Gemeindegliedern im 
Fall ihres Todes die Möglichkeit zu 
geben, auf  dem gemeindeeigenen 
Matthäusfriedhof  beigesetzt zu werden 
und somit eine finanziell und ethisch 
attraktivere Alternative zu bieten.
Insgesamt fanden auf  dem Matthäus-
friedhof  170 Beerdigungen statt. Das 
sind 10 weniger als im Jahr zuvor und 
im Jahre 2012 waren es sogar 205. 
Somit lag das Jahr 2014 also von der 
reinen Bestattungsanzahl leicht unter 
dem Jahresdurchschnitt.
Neben der Beerdigungsstatistik wird 
auch eine Statistik über die Anzahl und 
den Ort der Trauerfeiern geführt.
48,82 % der Trauerfeiern fanden in der 

Matthäuskirche statt; also weniger als 
die Hälfte aller 170 Trauerfeiern. Im 
Jahr 2013 waren es noch 52 %.
Das liegt daran, dass 51,18 %, also 
der größere Teil, in der katholischen 
Abschiedshalle auf  dem katholischen 
Friedhof  oder im Abschiedsraum auf  
dem Matthäusfriedhof  erfolgt sind.
Seit vergangenem Jahr sind übrigens 
auch Trauerfeiern mit Sarg in der Mat-
thäuskirche möglich.
Für Fragen rund um den Matthäusfried-
hof  wenden Sie sich gerne an Herrn 
Stender von der Friedhofsverwaltung.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für 
das Jahr 2015!
D. Stender
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Pfn. Schreiner-Menzemer
und Pfr. Menzemer

Pfr. Kern-Kremp

Pfr. Maier

Persönliche Daten wurden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.
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Pfr. Ecker

Pfn. Schneller

Persönliche Daten wurden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.



Musik in der Matthäuskirche

Matthäuskirche   
      

     

Seite 12
www.borbeck-vogelheim.de MUSIK

3. April 2015, 17 Uhr

STILLE MUSIK ZUM KARFREITAG

Sigrun Stephan, Cembalo
Anna Merten, Sopran

 Werke von
C. P. E. Bach

J. S. Bach
J. Kuhnau

J. A. Reincken

Liturg: Pfarrer Christoph Ecker

Eintritt frei.

Außerdem laden wir ein zum Liederabend
am Sonntag, 22. Februar 2015 um 17 Uhr.

Mitwirkende sind: Vadym S. Shvydkiy, Bass
Alexander Merkulov, Klavier

Auf  dem Programm stehen Werke von
Monteverdi, Händel, Mozart, Beethoven,  Brahms, Wolf,

Schumann, Rimskij-Korsakow, Rachmaninow u.a.
Eintritt frei / Kollekte erbeten
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Kirchenmusik
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

KONZERT
Silke Grigo - Flöte

Inge Sauerwald - Klavier
Werke v. C.Ph.E. Bach- Sonate D-Dur,

W. Popp - „Ungarische Rhapsodie“
J. Mouquet -“La flute de pan“ und

Klavierstücke des 19.+20. Jahrhunderts
v. Cramer, J. Ibert, Schostakowitsch

Eintritt frei / Spende erbeten

Sa. - 14. März 2015 --- 16:30 Uhr

SINGSPIEL IM GOTTESDIENST
Der Kinderchor der Dreifaltigkeitskirche

führt das Singspiel
„Die Berufung des Matthäus“

von Ulrich Gohl im Gottesdienst auf.

So. - 8. März 2015 --- 9:45 Uhr
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, Essen-Borbeck u. Essen-Bergeborbeck

Info-Telefon
Klaus Schütte, Tel. 18533-14
Petra Rahn, Tel. 18533-16

www.wohnstaetten-essen.de

Persönliche Daten wurden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.
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Die Gemeindebücherei empfiehlt:
Für jeden etwas!
Das Thema „Freundschaft“ wird 
sowohl für Kinder, als auch auch für 
Erwachsene behandelt:

1. Die schönsten 
Schulgeschichten für 
Kinder ab 1. Schuljahr 
zum Vorlesen und 
Selberlesen. Darf  ein 
Schuljunge seine Kame-
raden verpetzen, auch 

wenn sie ihm drohen und ihn in Angst 
versetzen?

2. Max und die wilde 7:
Das schwarze Ass
Eine Freundschaftsge-
schichte der ganz beson-
deren Art und unbedingt 
lesenswert (sagt der 
Verlag) für junge und 

alte Meisterdetektive. Ein Einbruch in 
einem Seniorenheim! Ab 8 J.

3. Rubberbands 
ALARM!
Ran an die Gummis! 
Rubberbands sind 
einfach der allerletzte 
Schrei! Neuer Mode-
schmuck zum Selber-

machen: Armbänder, Griffe für Stifte, 
Tassenwärmer, Haarbänder, Blumen, 
Tiere, Obst – der Phantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. 60 Anregungen, die 
die Kreativität der Teens und der Senio-
ren wecken. Viel Spaß beim Loomen!

4. „Ostende 1936, Som-
mer der Freundschaft 
von Volker Weider-
mann
Stefan Zweig und Joseph 
Roth verbringen im 
belgischen Bad Osten-
de ihr Exil und erleben 

eine große Freundschaft. Stefan Zweig 
fühlt sich für den alkoholabhängigen 
Freund verantwortlich, kommt aber 
schließlich an seine Grenzen. „Was ist 
Freundschaft?“ fragte eine Teilnehmerin 
in einem Literaturkreis nach der Le-
sung des Buches. Präzise, kenntnisreich 
und mitreißend erzählt der Autor von 
diesem Sommer kurz vor dem Zweiten 
Weltkrieg. 

5. „Zwei Herren am 
Strand“ von Michael 
Köhlmeier
Zwei Männer der Welt-
geschichte werden trotz 
ihrer Unterschiedlichkeit 
in den dreißiger Jahren 

des vorigen Jahrhunderts Freunde: 
Winston Churchill und Charlie Chaplin. 
Der eine der große englische Staats-
mann, der andere der größte Komiker 
der Geschichte.

Hinweis: Der nächste Literatura-
bend findet am Donnerstag, 9. April 
2015 im Gemeindezentrum der Drei-
faltigkeitskirche um 19 Uhr statt. Es 
wird „ernst und heiter“.
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Anzeige

Samstag
21. Februar 2015
11:00 bis 14:30 Uhr

Thema:

Matthäuskirche --- Bocholder Str. 39
Bibelerlebnistag für Kinder und Jugendli-
che von 4 bis 13 Jahren
Kostenbeitrag für Imbiss und Material: 1 €
Kontakt: Pfn. Schreiner-Menzemer
Tel. 670600, schreiner-menzemer@borbeck-vogelheim.de

Josef  -
unterwegs zum Nil

Herzliche Einladung zum KinderBibelTag

Gesänge aus Taize, Zeiten der Stille 
und Lesungen. Das Osterlicht wird in 
die dunkle Kirche hereingetragen und 
weitergegeben, bis die Kirche erleuchtet 
ist. Im Garten wird ein Osterfeuer ent-
zündet und lädt bei einer Tasse Tee zum 
Zusammenbleiben und Gespräch ein. 
Beginn in der Matthäuskirche ist am 
Samstag, 4. April 2015 um 22.00 Uhr.

...“inmitten der Nacht entzünde
das Feuer, das niemals erlischt“...

Feier der Osternacht
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Das Osterfest beginnt an der Mat-
thäuskirche mit einer gottesdienstli-
chen Feier der Osternacht 
am Samstag, 4. April um 22:00 Uhr.
Am Ostersonntag, 5. April um 7 
Uhr findet die Auferstehungsfeier 
auf  dem Friedhof  mit dem Posau-
nenchor statt.
Um 9:45 Uhr beginnt dann der 
Ostergottesdienst in der Matthäus-
kirche.
Am Ostermontag, 6. April um 
9:45 Uhr feiern wir einen fröhlichen 
Familiengottesdienst in der Mat-
thäuskirche. Anschließend laden 
wir zum gemeinsamen Frühstück 
im Gemeindehaus und zur Osterei-
ersuche (bei gutem Wetter) auf  der 
Gemeindewiese ein.

Osterfest rund um die Matthäuskirche
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Konfirmation: Anmeldetermine 2015
Wir laden alle Mädchen und Jungen, die in diesem Jahr mit dem Konfirman-
denunterricht beginnen werden, herzlich zu den Anmeldeterminen ein. Es 
können sich auch gerne Jugendliche anmelden, die noch nicht getauft sind.
Bereich „Dreifaltigkeitskirche“: 24.02.2015 um 18 Uhr im Gemeindezentrum
Bereich „Markushaus“: 17.03.2015 um 18 Uhr im Markushaus, Forststr. 17

Frühandacht
Wir laden ganz 
herzlich ein zu einer 
besonderen Andacht 
am Ostersonntag, 5. 
April 2015 morgens 
um 7 Uhr auf  dem 

Matthäusfriedhof. Die Andacht hält 
Pfarrer Christoph Ecker. Sie findet auf  
dem Vorplatz der Trauerhalle statt.
Bei sehr schlechtem Wetter findet die 
Andacht in der Matthäuskirche statt.

Presbyteriumswahl 2016
Wir möchten bereits auf  die nächste 
Presbyteriumswahl im Jahre 2016 hin-
weisen.
Am 14. Februar 2016 haben Sie als 
Gemeindeglieder, vorausgesetzt Sie sind 

konfirmiert oder am Wahltag mindes-
tens 16 Jahre alt, das Recht, die Leitung 
unserer Kirchengemeinde zu wählen.
Weitere Informationen gibt es dem-
nächst hier und im Netz.

Mithilfe gesucht!
Wir suchen dringend noch interessierte 
Gemeindeglieder, die uns bei der Vertei-
lung des Gemeindebriefes ehrenamtlich 
unterstützen können.
Um möglichst viele Gemeindehaushalte 
zu erreichen, sind wir auf  Ihre Mithilfe 
angewiesen. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte im Gemeindeamt an Herrn 
Stender (stender@ga-essen-nord.de, 
Tel. 86563-37) oder an Pfarrerin Schrei-
ner-Menzemer (Kontakt: s. Seite 31).
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Infobörse des Computainer Essen-Vogelheim

Dienstag, 24. März 2015, 10 bis 13 Uhr
Altenwohn- und Pflegeheim Haus St. Thomas

Vogelheimer Straße 261, 45356 Essen

Ein Vormittag mit vielen Informationen & kostenlosen Aktionen rund um das The-
ma: „Älter werden in Vogelheim“
√ Blutdruck messen   √ Äskulap Apotheke 
√ Blutzuckerbestimmung   √ Gesundheitsamt
√ Cholesterinwertbestimmung  √ Polizei
√ Pflegeberatung   √ Johanniter Essen
√ Hausnotrufberatung   √ Buntstifte e.V.
√ Verlängerung von    √ ASB
    Schwerbehindertenausweisen  √ Versorgungsamt
√ Sehtest    √ Und vieles mehr…!

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu dem Infonachmittag ein und freuen 
uns über jeden Besucher und natürlich auch über jede Besucherin. B. Schneller, Pfn.
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Diakoniestation
Essen-Borbeck

Häusliche Kranken- und Altenpflege
in Ihrer Kirchengemeinde
• medizinische/pflegerische Versorgung
• Erreichbarkeit rund um die Uhr

– 365 Tage im Jahr
Mobiler Sozialer Dienst
• Hilfen bei der Haushaltsführung
• Betreuung

Rufen Sie uns einfach an oder
besuchen Sie unsere Diakoniestation.
Wir helfen Ihnen gern.

Pflegedienstleitung:
Schwester Angelika Schulte

Stolbergstraße 54
45355 Essen

Tel. (0201) 8675146

www.diakoniestationen-essen.de

Essen-Altenessen/Borbeck

Frau Angelika Schulte (Leitung)
Herr Christian Parske (stellv. Leitung)

Kinderkleidermarkt
Samstag, 28.02.2015, 11:00 - 14:00 Uhr

SKAT-Club im Markushaus sucht Verstärkung
Die Männer-Skatrunde im Markushaus sucht noch Interessierte, sowohl Männer als 
auch Frauen, für die regelmäßigen Treffen im Markushaus. Treffpunkt ist jeweils 
donnerstags um 18:00 Uhr in geselliger Atmosphäre. Wolfgang Kreft

Die Kita Regenbo-
gen lädt herzlich 
ein zum Kinder-
kleidermarkt im 
Gemeindesaal 
Matthäus, Bo-
cholder Str. 34, 45355 Essen (direkt 
neben der Kita). Verkauft werden 
gut erhaltene Frühjahrs- und Som-
merbekleidung, Spielzeug, Bücher, 
Fahrzeuge und vieles mehr rund um 
das Thema Baby und Kind. Für das 
leibliche Wohl wird mit Kaffee, le-
ckeren Waffeln und Muffins gesorgt. 

Interessierte Ver-
käufer können am 
Mittwoch, 18.02.15 
von 14.00- 16.00 
Uhr und am Freitag, 
20.02.15 von 08:00-

10:00 Uhr in der Kita Regenbogen, 
Matthäuskirchstraße 33 in 45355 
Essen eine Startnummer inkl. 72 
selbstklebender Etiketten gegen eine 
Gebühr von 3 EUR erhalten.
Weitere Informationen sind beim 
Elternrat unter 0152/54879415 oder 
unter 0177/2687457 zu erfragen.



Seite 21
www.borbeck-vogelheim.deKIRCHENTAG 2015

CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 25.02., 11.03., 29.04., 27.05., 24.06.(Wanderung), 26.08.2015
Frauenkreis: 10.02., 10.03., 21.04., 12.05., 09.06., 18.08.2015
Bibelkreis: 03.02., 03.03., 01.09., 27.10., 01.12.2015
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

22.02.2015 - Rennbahn-Tag
09.03.2015 - Mitarbeiter- und Vorstandstreffen

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

Was ist Kirchentag?
Beim Kirchentag kommen viele tausend 
Menschen zusammen, um ein Fest des 
Glaubens zu feiern und über die Fragen 
der Zeit nachzudenken. Seit 1949 finden 
Deutsche Evangelische Kirchentage 
statt. Sie dauern immer fünf  Tage: von 
der Eröffnung am Mittwoch bis zum 
Schlussgottesdienst am Sonntag. 
Der Deutsche Evangelische Kirchentag 
ist dabei weder eine rein deutsche noch 
eine  rein evangelische Veranstaltung. Er 
bringt Menschen aus aller Welt und aus 
unterschiedlichen Konfessionen und 
Religionen zusammen. Gerade junge 
Menschen unter 30 bestimmten die 
besondere Atmosphäre der christlichen 
Großveranstaltung. 
Die Veranstaltungen des Kirchentages 
sind so vielfältig wie das religiöse und 
gesellschaftliche Leben. Fünf  Tage 
und Nächte mit vollem Programm in 

über 2.000 geistlichen, kulturellen und 
politisch-gesellschaftlichen Veranstal-
tungen. 
Vorbereitet wird jeder Kirchentag rund 
eineinhalb Jahre. Das Team aus haupt-
amtlich Mitarbeitenden ist dabei eher 
klein. Tausende Ehrenamtliche engagie-
ren sich freiwillig bei der Programmge-
staltung  und der Organisation. Fast die 
Hälfte der Kirchentagsbesucher gestal-
tet somit den Kirchentag aktiv mit.
Wer schon einmal einen Kirchentag 
erlebt hat, kennt die unbeschwerte und 
heitere Atmosphäre, die die gastgeben-
de Stadt bei diesem Großereignis erfüllt. 
Vom 3. bis 7. Juni 2015 laden wir Sie 
herzlich zum 35. Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag nach Stuttgart 
ein.

Weitere Informationen und Anmeldung:
www.kirchentag.de.
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"... damit wir leben und nicht ster-
ben." Wir laden ein zum Bibelgespräch 
über Erzählungen aus der Josefge-
schichte im 1. Buch Mose, Kapitel 37- 
50.
Die Geschichte von Josef  und seinen 
Brüdern ist eine kunstvolle große Er-
zählung im Alten Testament, die davon 
berichtet, wie Gott auch auf  krum-
men Wegen für einen guten Ausgang 
sorgt.Josef, ein Sohn Jakobs, wird von 
seinen Brüdern nach Ägypten verkauft 
und gewinnt dort am Hof  des Pharao 
Macht und Ansehen. Seine Vorausschau 
bewährt sich in der Zeit  großer Hun-
gersnot und wird zur Rettung auch für 
seine Brüder, mit denen er sich wieder 
versöhnt. 
Die Bibelabende finden jeweils an 
einem Mittwoch von 19 - 21 Uhr im 
Grünen Haus, Bocholder Straße 41 
statt: Mittwoch, 25. Februar und 18. 
März. 
Wir freuen uns auf  die gemeinsame 
Lektüre und  die anregenden Gesprä-
che. Alle, die mit uns aus dem reichen 
Schatz der Bibel Erkenntnisse für heute 

schöpfen 
wollen, sind 
herzlich ein-
geladen. 
  
Pfr. Chris-
toph Ecker 
und Pfr. 
Bernhard 
Menzemer

Bibelabende
im Grünen Haus

24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM
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Leben und Wohnen im Alter.

Wüstenhöferstr. 177 · 45355 Essen 
Telefon (0201) 68 57 - 0

Weitere Informationen unter:

www.bethesda-borbeck.de
e-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Unsere Caféteria-Öffnungszeiten:

mittwochs, freitags und sonntags  
15:00 bis 17:00 Uhr

Unsere Einrichtung & Leistungen:

-  89 Einzel- und 9 Doppelzimmer,  
Eigenmöblierung möglich

-  vielfältiges Kultur- und Freizeit angebot

-  schöner Garten mit Sonnenterrasse

-  schmackhafte Voll-, Schon- und Diät  kost 
aus eigener Küche

- ev. und kath. Gottesdienste

Infonachmittag für Heimplatzinteressierte:
19.02., 26.03., 23.04. und 28.05.2015, jew. um 15 Uhr

Weihnachtswerkstatt mit adventlichen Düften 
und zauberhaften Bastelangeboten

In jedem Raum des Kinder -und Ju-
gendfreizeithauses Coffee Corner ging 
es am Mittwoch, den 17.12. adventlich 
zu. Das bunte Team des Coffee Cor-
ners bereitete eine Vielzahl an kreativen 
und leckeren, sowie besinnlichen und 
ruhigen Angeboten vor. In der Back-
werkstatt wurden Weihnachtsrezepte für 
Plätzchen ausprobiert. Es gab weiter-
hin: selbst gestaltetes Geschenkpapier, 
Orangen gespickt mit Nelken, Weih-

nachtskarten, Glas-Teelichter, 
Weihnachtsbaumanhänger aus 
Wachs und als Stärkung Ka-
kao, dazu im Hintergrund die 
traditionellen Liederklänge der 

Weihnacht. Zwischendurch konnte 
Geschichten gelauscht werden, die auf  
das große Ereignis der Geburt Jesu 
einstimmten.
Das Weihnachtswerkstatt-Team:
Nele, Caro, Conny, Kim, Beate, Jasmin, 
Vera, Franzi, Regina, Kevin, Favour, 
Kimberly, Amira.
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Anzeige

2,5 Raum, 46,44 m², 1. OG, Balkon,
Fahrstuhl / WBS / Kaution: 720,00 €
KM: 244,00 € / NK: 180,00 €

2 Raum, 53 m², 1. OG, 
KM: 250,00 € / NK: 150,00 €
Kaution: 750,00 €

3 Raum, 70,84 m², 1. OG,
KM: 290,00 € / NK: 160,00 €
Kaution: 690,00 €

Kontakt: Frau Gottlob (0201 86563-35)
gottlob@ga-essen-nord.de

Mietwohnungen

Liebe Mitglieder und Freunde der EAB 
Essen-Borbeck!
Kaum hat das Neue Jahr 2015 begon-
nen, begegnen uns negative Nachrich-
ten aus aller Welt. Die Letzte kam aus 
Paris. Die Jahreslosung der evgl. Chris-
ten 2015 beginnt mit den Worten,
„Nehmt einander an.“ Hierbei denken 
wir an die vielen Flüchtlinge, die eine 
neue Heimat suchen und in Deutsch-
land gestrandet sind. Solange aber die 
Rüstungsbetriebe für Kriegsmaterial 
volle Auftragsbücher haben, werden 
noch mehr Flüchtlinge bei uns anklop-
fen, um Einlass zu bekommen, werden 
Waffen eingesetzt, die nur Tote, Elend 
und verbrannte Erde hinterlassen. 
Deshalb sollten wir für jeden Tag in 
Deutschland, an dem bei uns Frieden 
und Wohlstand herrschen, sehr dankbar 
sein.
Auch für das Neue Jahr 2015 versuchen 
wir unseren Mitgliedern und Freunden 

ein gutes Programm anzubieten. Wir la-
den herzlich ein zu unseren monatlichen 
Veranstaltungen.
Gäste, Freunde und Bekannte sind 
willkommen.
15. Januar 2015
Teil 2: Bundesrepublik Deutschland
Herr Rainer Wekeck
19. Februar 2015
Jahreshauptversammlung
19. März 2015
Gute Luft in Essen?/Umweltamt NRW
Frau M. Kaiser de Garcia
Informationen: Ingrid und Herbert 
Sowa, Tel.: 0201 682279
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Der Bastelkreis verabschiedet sich

Anzeige

Haben Sie sich in der Advents- und 
Weihnachtszeit auch wieder an den 
großen Fenstertransparenten am 
Gemeindesaal erfreut? Sie gehörten 
vor elf  Jahren mit zu unseren ersten 
Arbeiten. Nun sagen wir Bastelfrauen 
„Ade!“. Wir haben uns auch im ver-
gangenen Jahr Mühe gegeben, Neues 
zu entdecken und anzufertigen; aber 
langsam gehen selbst den Ideenge-
bern die Einfälle aus. Und in unserer 
kleinen Gruppe machten sich Alter 
und Krankheit zunehmend bemerkbar. 
So waren wir oft nur zu dritt. Aber wir 
haben in 2014 immerhin nochmal 890 € 
einnehmen können. Damit ist nun das 
Geld für das gewünschte violette Para-
ment vorhanden. Leider hat sich noch 
immer keine Handweberei aufgetan, die 
unsere Vorstellungen umsetzen könnte. 

Wir bleiben am Ball!
An dieser Stelle danke ich den Frauen 
Brigitte Hendricks, Hannelore Quildies, 
Marie-Luise Weise und besonders auch 
Brigitte Schwarz, die unseren Basartisch 
mit begehrten Marmeladen und Plätz-
chen versorgte, ganz herzlich für die 
Jahre guter Zusammenarbeit!
Inge Wolf
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Fastenaktion im Markushaus

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich 
ein, die Fastenzeit, beginnend mit dem 
1. Sonntag der Passionszeit, bewusst zu 
erleben.
Im Markushaus trifft sich ab Invokavit 
(22.02.2015) jeden Freitagmorgen um 7 
Uhr eine Gemeindegruppe, um mitein-
ander Texte aus dem Matthäusevange-
lium zu hören, zu singen, zu beten und 
zu schweigen. Auch Impulse aus der 
Fastenaktion „7 Wochen ohne“ fließen 
in die Andacht ein. 

Hierzu schreibt Arnd Brummer, Ge-
schäftsführer der Aktion „7 Wochen 
Ohne“: 
„In der Fastenzeit 2015 möchten wir 
mit „7 Wochen Ohne“ das Unverwech-
selbare entdecken und wertschätzen. 
„Du bist schön! Sieben Wochen ohne 

Runtermachen“ lautet das Motto. Wir 
laden Sie ein, aus vollem Herzen zu sa-
gen: „Du bist schön!“ – zum Menschen 
an Ihrer Seite wie auch dem eigenen 
Spiegelbild. Und sieben Wochen lang 
soll gelten: „ohne Runtermachen!“ 
Halten Sie inne, wenn Sie am eigenen 
Körper mal wieder Abweichungen von 
der Traumfigur feststellen, wenn Sie 
Ihrem Nachwuchs die exotische Frisur 
verübeln oder dem Nachbarn den Ge-
sang unter der Dusche. 
Wir wollen die Schönheit suchen, wür-
digen und feiern, vor allem da, wo sie 
sich nicht herausputzt und in Pose wirft. 
Und wo wir sie gelegentlich übersehen; 
weil sie nicht den gängigen Maßstäben 
entspricht oder einfach weil wir mit der 
eigenen Selbstoptimierung beschäftigt 
sind. Was verstellt uns immer wieder 
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Fastenaktion in der Matthäuskirche
Auch in diesem Jahr 
möchten wir uns der Ak-
tion „7 Wochen ohne…“ 
der evangelischen Kirche 
anschließen und in der 
Matthäuskirche Fastenan-
dachten halten.  Anders 
als in den letzten Jahren 
werden wir uns aber nicht 
dem diesjährigen Motto 
„Du bist schön“ anschlie-
ßen, sondern einen etwas anderen Weg 
gehen. An drei Abenden wollen wir 
uns aus verschiedenen Blickwinkeln mit 
dem Verzicht in der Fastenzeit beschäf-
tigen. Warum verzichten Menschen in 
dieser Zeit auf  Dinge, die ihnen lieb 
geworden sind? Macht es Sinn, seine 
Gewohnheiten für einen so begrenzten 
Zeitraum zu ändern? Können „7 Wo-
chen ohne…“ uns in unserem  Glau-
ben bestärken? 
Diese und andere Fragen stehen im Mit-

telpunkt der Andachten, 
die jeweils donnerstags um 
20 Uhr in der Matthäus-
kirche beginnen. 
 Die Termine für die 
Andachten sind der 19. 
Februar, der 12. März 
und der 26. März 2015. 
Im Anschluss an die An-
dachten laden wir herzlich 
ein, sich bei einer Tasse 

Tee im Vorraum der Kirche auszutau-
schen. Daneben finden natürlich auch 
in der Fastenzeit am jeweils ersten 
Donnerstag im Monat, also am 5. März 
und 2. April (Gründonnerstag)unsere 
bekannten  Taizé Gebete statt, so dass 
es fast an jedem Donnerstag in der Fas-
tenzeit ein Angebot zur Besinnung und 
Einkehr in der Matthäuskirche gibt. 

Wir freuen uns auf  eine rege Teilnahme!
Hilke Drewes

den Blick für die Pirouetten der Natur, 
die schönen Schnörkel des Alltags und 
den liebenswerten Wirbel in der Stirn 
unserer Liebsten? 
„Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; 
der Herr aber sieht das Herz an“, weiß 
die Bibel. Aber auch unser Herz sieht 
sehr gut: „Schön ist eigentlich alles, was 
man mit Liebe betrachtet“ (Christian 
Morgenstern). Diesen Blick wollen wir 
schulen und das Herz öffnen für die 
Schönheiten jenseits der Norm. Gön-
nen Sie den Unscheinbaren einen liebe-
vollen Blick, den Zaghaften eine Bühne 
und bewundern Sie die wundervoll (un-)

vollkommenen Gesichter und Werke 
Ihrer Nächsten. 
Wir sind umgeben von Ebenbildern 
Gottes, Sie können sie leuchten sehen!“

Die Fastenandachten finden an fol-
genden Terminen statt:
27.02., 06.03, 13.03., 20.03., 27.03.2015

Wer anschließend Zeit für ein einfaches 
Frühstück hat, ist herzlich dazu einge-
laden.
Brigitte Schneller, Pfarrerin



Seite 28
www.borbeck-vogelheim.de DIGITAL

Anzeige

Kirchenkreis-Blog und Facebook-Seite
Die Evangelische Kirche in Essen hat 
einen eigenen Blog gestartet: Auf  der 
Seite himmelrauschen.de berichten 
Haupt- und Ehrenamtliche aus den 
Kirchengemeinden, Einrichtungen und 
Diensten unseres Kirchenkreises über 
Ermutigendes und Tröstliches, Erfah-
rungen von Solidarität, menschlicher 
Nähe und Engagement. „Unser Jahr 
ist voll von Begegnungen, Ereignissen 
und Geschichten. Vieles geschieht um 
uns herum, das uns betrifft, nachdenk-
lich macht oder berührt“, erklärt der 
Kirchenkreis. „Hier können wir einan-
der mitteilen, was uns bewegt, motiviert 
und trägt.“ Vielleicht abonnieren auch 
Sie den neuen Blog und lassen sich 
von „Himmelrauschen“ durch das Jahr 
begleiten?
Eigene Facebook-Seite
Auch auf  Facebook ist der Kirchen-
kreis Essen jetzt mit einer eigenen Seite 
vertreten: Unter dem Titel „Evangelisch 
in Essen“ teilen wir Informatives und 
Inspirierendes, Nachdenkliches, Mutma-
chendes und Berührendes aus dem 
evangelischen Alltag in der Ruhrmetro-
pole. Facebookadresse:

www.facebook.com/kirchenkreis.essen. 
Vielen Dank für Ihre Likes!

Wir sind von der Kirchengemeinde 
ebenfalls mit einer Facebook-Seite seit 
geraumer Zeit im sozialen Netz vertre-
ten. Wir teilen mit Ihnen Erfahrungen 
aus gemeindlichen Veranstaltungen, 
stellen Bildmaterial zur Verfügung und 
möchten zu Diskussionen anregen. Auf  
Neuigkeiten rund um unsere Gemeinde 
und bevorstehende Veranstaltungen 
möchten wir hinweisen. Wir freuen uns 
über zahlreiche und regelmäßige Besu-
cher. Die Facebookadresse lautet:
www.facebook.com/borbeckvogelheim.

D. Stender
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Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. Maier   Gemeindesaal, 17:30 h
12.02., 26.02., 12.03., 26.03., 23.04.2015   02.02., 16.02., 02.03., 16.03., 30.03.2015
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin  Ehepaarkreis
Blockflötenensemble, mi. 19.15 – 19.55 h   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Anfängerflöten: mi 17 h    Freizeitclub geistig Behinderter
Kinderchor: mi 17:30-18:20 h   Ingrid Napora,21.03., 20.06., 12.09.2015 15-17 h
anschl. Fortgeschr. Flöten:  bis 18:45 h  Kirchenkaffee, 25.01., 22.02., 29.03., 26.04.
„Weizenkörner“, mo., 18.30 – 19.30 h   Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
WK-Blockflötenkreis, mo., 19:30 – 20:00 h   donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
Kirchenchor: mi 20.00-21.30 h   

Mirjamhaus
Bibellese von unten    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:30 h, Kreuzer   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer
26.02., 19.03.2015     26.02., 29.03.2015 / 15:00 h - 17:00 h
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h    Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
05.02., 05.03., 02.04., 07.05., 04.06.2015   04.02., 18.02., 04.03., 18.03., 01.04.2015    
Family Groove,       
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker   EAB-Versammlungen, Gemeindesaal, 16 h
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker  19.02., 19.03., 16.04., 21.05., 18.06.2015
Chorproben der Kantorei    Kinderchor
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth  Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 17 h, Grünes Haus Jugendchor
03.02., 11.02.2015 U. Schreiner-Menzemer  Gemeindesaal, mo., 18.00-19.00 h, A. Roth
Wirbelsäulengymnastikkurs   Kochgruppe
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h  Gemeindesaal, 18.30 h, 19.02., 19.03.2015 
Informationen unter 666103 (Frau Siebert)  Frühstücksrunde, Gr. Haus, 14 tägig mittwochs
Gesprächsgruppe für Angehörige und Betroffene nach Bibelgespräch, Grünes Haus, 19 h
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat 25.02., 18.03.2015, Pfr. Menzemer und Pfr. Ecker
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Pierburg,602545 

Markushaus
Kinderkirche     Kreativgruppe
do. 15.00-16.00 h     mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Anita Fietz  Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen   
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h     
Kinder-und Jugendtreff  im MaC   
Kids, mittwochs 15-16:30 h/Jugendcafé, mi. 16-21.00 h 
Gottesdienstkreis, Pfrn. Schneller, n. Vereinbarung 
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Kita „Himmelszelt“    Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“    Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens  Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Toppat
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee
Stolbergstr. 54, 61 19 30  Corner mit Bücherei Eselsohr und
Ltg. Frau Schigulski / Frau Kopmann   Über-Mittag-Betreuung, 
Tel. 47 87 680     Bocholder Str. 34, Tel. 865 63 - 43
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de  Ltg. Frau Schigulski / Frau Laküh / Frau Michels
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax)   Jugendclub am Kreuzer
Kontakt: Fiona Kohs und Thomas Becker  Internetcafé, Infos unter Tel. 61 400 55 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche   Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck  Migrationsdienste, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  junge Migranten 
      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
in Essen e.V.     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Frau Adiga Aboudou    Frau Wedding, Tel. 83914245 
      Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
Ev. Gemeindebücherei     Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
an der Dreifaltigkeitskirche, Pavillon,    Sprechzeiten: tägl. 8.30 – 15.00 h  
Öffnungszeiten: so 11.00 – 12.00 h   Frau Schultz u. n. V.  
mo 15.30 – 18.00 h, mi 17.00 – 19.15 h    
      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Hülsebergstr. 15a, Frau M. Mirau, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79       
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h Bereich Matthäuskirche  
  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h Freundeskreis am Freitag 
  Mi+Sa 10.00-13.00 h  Selbsthilfegruppe für Medikamenten- und 
      Alkoholabhängige und deren Lebenspartner 
Bodelschwingh-Haus     fr. im Grünen Haus, Bocholder Str. 41, 18:00 Uhr  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80     
bhe.johanneswerk@t-online.de   Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
      friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 86563-37 
 
Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Projekt Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55     
    info@wohnstaetten-essen.de  
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14, Ltg. Klaus Schütte Werkstatt / Schreinerei 
Begegnungsstätte, Am Turm 7 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524  
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437  Erziehungsberatungsstelle  Tel. 67 00 05 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng Bocholder Str. 32, 45 09 3-0  
    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3 Zentrum zur Joborientierung  
Kleidermagazin: werktägl. 9-15 h 14 – 20 h, Tel. 8472243  Frau Gonsior (Tel. 86563-31) 
Bocholder Str. 30, 45355 Essen Infos unter www.derkreuzer.de Frau Heyng (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten
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Stolbergstr. 54 / Tel. 660875

Pfarrer Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Pfarrer Manfred Maier
Peter-Reise Weg 28, (680522

manfred.maier@ekir.de

Pfarrerin Brigitte Schneller
(Kontakt s. Markushaus)

Küster Frank Helwig
(01577 4968052

helwig@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusikerin Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

MATTHÄUSKIRCHE
Bocholder Str. 39

Pfarrer Christoph Ecker
Pollerbecks Brink 9, (671877

ecker@borbeck-vogelheim.de

Pfarrer Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Pfarrerin
Ulrike Schreiner-Menzemer

Kettelerstr. 2, (670600
schreiner-menzemer@borbeck-

vogelheim.de

Kirchenmusikerin
Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Küster Dennis Friedrich
(01522 1648626

friedrich@borbeck-vogelheim.de

Ev. Kirchenkreis Essen
Haus der Evangelischen Kirche

 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen
 eMail: kirchenkreis@evkirche-essen.de

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

( 86563 – 0 / Fax 86563 – 10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de
www.borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten: mo-fr: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr

und zusätzlich di: 14:00 Uhr - 16:30 Uhr / sowie nach Vereinbarung

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

MARKUSHAUS
Forststr. 17 / Tel. 344626

Pfarrerin Brigitte Schneller
Forststr. 15, (681579

schneller@borbeck-vogelheim.de

Küsterin Martina Wachtmeister
(01525 3718947

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker Dr. Andreas Döring
(50733391

doering@borbeck-vogelheim.de

MIRJAMHAUS
Friedr.-Lange-Str. 3

Küster Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 

w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de
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GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2015
Palmsonntag, 29. März 2015, 11 Uhr

Dreifaltigkeitskirche, Pfarrer Kern-Kremp
Angesprochen sind alle, die vor 50 oder 
mehr Jahren in der Matthäuskirche, im 
Kruppsaal an der Stolbergstraße oder 
in der Bergeborbecker Glaubenskirche 
konfirmiert worden sind.
Darüber hinaus sind aber auch dieje-
nigen eingeladen, die heute in unserer 
Gemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
leben und hier gerne ihr Jubiläum feiern 
möchten.
Rechtzeitig im neuen Jahr werden die uns 
bekannten Jubilare angeschrieben und 
zur Feier eingeladen. Jedoch sind wir auf  
die Mithilfe von Ihnen angewiesen, um 
auch Konfirmanden und Konfirmandin-
nen ausfindig zu machen, die nicht mehr 
in unserer Gemeinde wohnen.
Bitte rufen Sie uns an: 0201 86563-0.

Im Anschluss an den Festgottesdienst 
laden wir ein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und Beisammensein mit Ih-
ren Angehörigen im Saal des Bethesda-
Altenheimes, Wüstenhöferstr.177. Ge-
gen 15:30 Uhr wollen wir den Festtag 
mit einem Kaffeetrinken beschließen. 
Wir erbitten pro Person einen Kosten-
beitrag in Höhe von 10 Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei!).
Bis zum 6. März 2015 erbitten wir Ihre 
Anmeldung an die Kirchengemeinde 
Borbeck-Vogelheim, Bocholder Str. 32, 
45355 Essen (Tel. 86563-0). Dort oder 
auch bei Pfr. Kern-Kremp (Tel. 672630) 
können Sie anrufen, wenn Sie noch Fra-
gen haben. Nachstehend finden Sie das 
Anmeldeformular zur Jubiläumsfeier:

Verbindliche Anmeldung zur Gold- und Jubiläumskonfirmation
am 29. März 2015 (Palmsonntag), Dreifaltigkeitskirche, Stolbergstr. 54, 45355 Essen
und zur Nachfeier im Altenheim Bethesda

Nachname:    Vorname:    
 
Geburtsname:    Geb.Datum:    
 
konfirmiert bei Pfarrer:   am  in   
   
PLZ, Wohnort:    Straße/Nr.:    
 
Ich bringe als Gast mit:______Personen Email oder Tel.:   

Datum:     Unterschrift:   

#


